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Herren Kreisliga A Gr.1

TSV Scharnhausen : TSV Plattenhardt 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 37:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Plattenhardt beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr.1 am Freitagabend vom TSV
Scharnhausen. Rund 260 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Prochiner / Knöll das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Beide Mannschaften
absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete
Harald Knöll, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 8 der 16
Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf wider.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Stoll / Neumann und Biste / Wolfer, das Stoll / Neumann
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Zwischenzeitlich konnten Fritz /
Haussmann zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Prochiner / Knöll aber trotzdem
klar mit 1:3. 2:3 endete das Doppel zwischen Suwala / Reitnauer und Frey / Ludwig aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Harald Knöll war Mario Stoll, obwohl er alles gegeben hatte. Das war nichts für
schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Knöll mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Fabian Fritz konnte im Spiel gegen
Jochen Prochiner wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Andreas Neumann hatte wenig später gegen Peter Wolfer bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Lange dagegenhalten konnte nachfolgend Adrian Suwala beim 2:3 gegen Steffen
Biste. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Suwala dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Biste mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Haussmann seinem Gegner Axel
Ludwig beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jürgen Reitnauer David Frey in fünf Sätzen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Scharnhausen und des TSV Plattenhardt. Die richtige
Taktik hatte Mario Stoll beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Jochen Prochiner von Beginn an.
Chancenlos war derweil Fabian Fritz gegen Harald Knöll nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 5 Niederlagen für Knöll aus. 3:2 hieß es
dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Andreas Neumann und Steffen Biste den letzten
Ballwechsel spielten. Durch diesen Erfolg hat Neumann nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:2 steht. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Das folgende Einzel zwischen Adrian Suwala und Peter Wolfer, das vor der Begegnung eher als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Suwala nun
bei 9 Siegen und 3 Niederlagen. Beim Erfolg von Jan Haussmann gegen David Frey konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von Haussmann seit Beginn der Serie,
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während er bislang ein Einzel verlor. Nicht ganz mithalten konnte Jürgen Reitnauer, bei seiner Vier-
Satz-Niederlage gegen Axel Ludwig, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von
Stoll / Neumann gegen Prochiner / Knöll, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Prochiner
/ Knöll jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:8, 9:11, 3:11, 9:11. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Prochiner / Knöll zu
Ende ging. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden des TSV Scharnhausen geht es nun im nächsten Spiel am 31.01.2024
gegen den TSV RSK Esslingen II, während der TSV Plattenhardt am 30.01.2024 gegen den TSV
Bernhausen antritt.

 Statistik:
 TSV Scharnhausen

Doppel: Stoll / Neumann 1:1, Fritz / Haussmann 0:1, Suwala / Reitnauer 0:1 
Einzel: M. Stoll 1:1, F. Fritz 1:1, A. Neumann 2:0, A. Suwala 0:2, J. Haussmann 2:0, J. Reitnauer 1:1 

 TSV Plattenhardt
Doppel: Prochiner / Knöll 2:0, Biste / Wolfer 0:1, Frey / Ludwig 1:0 
Einzel: J. Prochiner 0:2, H. Knöll 2:0, S. Biste 1:1, P. Wolfer 1:1, D. Frey 0:2, A. Ludwig 1:1


